
Neues von der
Schallplatte

Die Aufnahme von Schumanns
Klaviertrio op. 63 und der
Phantasiestücke op. 88, die das
Abegg-Trio letztes Jahr für In-
tercord eingespielt hat, liegt
nun auch auf CD vor (860.851).
Soeben abgeschlossen sind die "
Aufnahmen mit sämtlichen
Klaviertrios von Mozart, ein-
schließlich bisher unveröffent-
lichter Fragmente, die im
Herbst erscheinen sollen.

Der Pianist Jorge Bolet, der
sich als Liszt- und Rachmani-
noff-Interpret internationales
Ansehen erworben hat, will bis
zum kommenden Jahr, in dem
sich der 100. Todestag des
Komponisten und Klaviervir-
tuosen Franz Liszt jährt, seinen
Liszt-Zyklus bei der Teldec ab-
geschlossen haben. Bisher lie-
gen die h-Moll-Sonate, Schu-
bert-Lieder in den Transkrip-
tionen und diverse Einzelstük-
ke vor, daneben der Schweiz-
und Italien-Band der „Annees
de pelerinage". Jetzt folgte der
„Totentanz", die „Maledic-

tion" und die Phantasie über
ungarische Volksweisen, die
Bolet mit dem London Sym-
phony Orchestra unter der Lei-
tung von Ivan Fischer einge-
spielt hat (6.43161 AZ, 1 S 30
digital, CD 8.43161, MC
4.43161).

nen sind, wird mit je 2 Doppel-
alben mit Liedern von Heinrich
Marschner (40.23 541) und Ot-
to Nicolai (40.23 542) fortge-
setzt. Es singen u. a. Peter An-
ders, Erna Berger, Josef
Greindl, Hans Hotter, Emmi
Leisner und Margarete Klose.

düng mit einem Konzert im
Großen Musikvereinssaal in
Wien, in dem die Sinfonie 1892
uraufgeführt wurde. Giulini
entschied sich für die Original-
fassung in der Ausgabe Leo-
pold Nowaks von 1890 (415
124-1, 1 S 30).

Die bei Acanta (im Vertrieb
der RCA/Hamburg) im vergan-
genen Jahr begonnene Micha-
el-Raucheisen-Edition, von der
bisher die Kassetten mit Lie-
dern von Brahms, Cornelius,
Beethoven und Loewe erschie-

Die Neuaufnahme der 8. Sinfo-
nie von Bruckner mit den Wie-
ner Philharmonikern unter der
Leitung von Carlo Maria Giuli-
ni hat die Deutsche Grammo-
phon vorgelegt. Die Digitalein-
spielung entstand in Verbin-

Unter dem Titel „Österreichi-
sche Musik der Gegenwart"
legte der Österreichische
Musikrat mit Unterstützung
durch die Gesellschaft zur För-
derung österreichischer Musik
und anderer Institutionen eine

Schallplattendokumentation
über zeitgenössische öster-
reichische Komponisten vor.
Begonnen wurde die Reihe, die
von der Polygram vertrieben
wird, mit einer Gesamtaufnah-
me von Friedrich Cerhas Oper
„Baal" sowie je einer LP mit
Werken von Helmut Eder und
Roman Haubenstock-Ramati.
Im Laufe dieses Jahres werden
weitere neun LPs u. a. mit
Kompositionen von Theodor
Berger, Hans Gäl, Ernst Kre-
nek und Gerhard Schedl fol-
gen. Insgesamt soll die Edition
ungefähr 50 Platten umfassen,

die innerhalb der nächsten zehn
Jahre produziert werden.

Nach den Sinfonien Nr. 6 und 7
von Ludwig van Beethoven in
der Klaviertranskription von
Franz Liszt (6.42781 und
6.42956,je 1 S 30), hat der Pia-
nist Cyprien Katsaris nun die
Sinfonie Nr. 7 bei Teldec veröf-
fentlicht. Die geplante Gesamt-
aufnahme aller Beethoven-Sin-
fonien in der Klavierfassung
wird im Herbst mit der
„Eroica" fortgesetzt.

Die Ariola-Eurodisc setzt die
Reihe geistlicher Musik von
Antonin Dvorak mit zwei Neu-
veröffentlichungen fort, und
zwar mit dem „Requiem" mit
Gabriela Benackovä, Brigitte
Fassbaender, Thomas Moser
und Jan-Hendrik Rootering
und der Tschechischen Philhar-
monie unter Wolfgang Sawal-
lisch(302431-435,2 S 30und
610 282-232, 2CD) sowie mit
dem „Te Deum", Hymnus
op. 30und dem 149. Psalm,
ebenfalls mit der Tschechi-
schen Philharmonie unter der
Leitung von Vaclav Neumann
(206718-425,1 S 30 und CD
610 279-231).

Jorge Bolet, Carlo
Maria Giulini und
Friedrich Cerha
(v.l.n.r.)-,
Namen, die in
diesem Monat für
interpretatorisch
herausragende
bzw. editorisch
wesentliche Schall-
platten-Produktio-
nen stehen

Eine Repertoire-Neuheit für
den deutschen Katalog ist die
Suite aus dem Ballett „Husa-
renballade" des sowjetischen
Komponisten Tichon Chrenni-
kow (geb. 1913) mit dem Rund-
funksinfonieorchester der
UdSSR unter Wladimir Fedo-
sejew (Melodia-Eurodisc 206
406-425,1 S 30digital). Das
Ballett nach einer Komödie
von A. Gladkow spielt zur Zeit
des napoleonischen Rußland-
feldzugs, die Musik verbindet
klassische Elemente mit zeitge-
nössischem Kolorit.

Der Stuttgarter Kammerchor
und das Württembergische

INTERESSANTES
IM FERNSEHEN

2. ZDF 21.30
Giacomo Puccini: „Tosca"
Verfilmung der Oper
von Franco Zeffirclli
mit Placido Domingo
und Hildegard Behrens
4. ARD 23.00
Karl Münchinger -
ein Leben zwischen Bach
und Händel
6. ZDF 12.00
Europäisches Musikfest
der Jugend
9. ZDF 23.10
Das Musik-Porträt:
Leonie Rysanek
17. ARD 10.00
Gala-Konzert mit Marilyn
Hörne
17. ZDF 13.00
Zum Jahr der Musik:
Festliche Orchestermusik
von J.S. Bach
17. ARD 18.20
Franz Schubert: Forellen-
Quintett A-Dur op. 114
17. ARD 20.15
Eine italienische Legende -
Giuseppe Verdi (Folge I)
24. ARD 20.15
Eine italienische Legende -
Giuseppe Verdi (Folge II)
24. ZDF 22.35
Porträt G.F. Händel
zum Jahr der Musik

Intercord als Entdecker und För-
derer erstklassiger junger Kammer-
musikensembles: das A begg- Trio
nahm alle Klaviertrios von Mozart

für das Stuttgarter Label auf
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Aus den Schallplattenveröffent-
lichungen der vergangenen Mo-
nate wählte die 91köpfige Jury
des Preises der deutschen Schall-
plattenkritik 33 Aufnahmen aus,
die als künstlerisch besonders
hervorhebenswerte Produktio-
nen auszeichnungswürdig er-
schienen. Besonders stark vertre-
ten ist diesmal der Jazz, während
die Aktivitäten der Schallplatte
zum 300. Geburtstag Johann Se-
bastian Bachs sich in zwei Nen-
nungen niederschlugen.

KLASSIK
Johann Sebastian Bach, Mat-
thäus-Passion; Lucia Popp, Mar-

jana Lipovsek, Eberhard Büch-
ner, Theo Adam, Rundfunkchor
Leipzig, Staatskapellc Dresden,
Peter Schreier;
Philips 412 527
Johann Sebastian Bach, Orgel-
werke; Hannes Kästner;
Capriccio C 27069
Anton Bruckner, Sinfonie Nr. 8;
Wiener Philharmoniker. Carlo
Maria Giulini;
Deutsche Grammophon 415 124
Joseph Haas, Karl Höller, Paul
Hindemith, Orgelwerke; Franz
Lehrndorfer;
Wergo WER 60107
Franz Liszt, Totentanz, Maledic-
tion. Ungarische Fantasie; Jorge
Bolet (Klavier), London Sym-

phony Orchestra, Ivan Fischer;
Decca 6.43161;
Wolfgang Amadeus Mozart,
Arien; Thomas Allen (Bariton),
Scottish Chamber Orchestra, Ri-
chard Armstrong;
EMI 067 27 0137-1;
Maurice Ravel, Trio a-Moll, Er-
nest Chausson, Trio g-Moll op. 3;
Beaux Arts Trio;
Philips 411 141
Gioacchino Rossini, L'Italiana in
Algeri; Lucia Valcntini Terrani.
Francisco Araiza, Wladimiro
Gahzarolli u.a., Chor des WDR
Köln, Capella Coloniensis, Ga-
briele Ferro;
CBS 39048
Alfred Schnittke, Violinkonzert
Nr. 2, Klavierquintett; Gidon
Kremer, Basler Symphonieor-
chester, Heinz Holliger u.a.;
Philips 411 107
Arnold Schönberg, Moses und
Aaron; Franz Mazura, Philipp
Langridge, Chicago Symphony
Orchestra und Chorus, Sir Georg
Solti;
Decca 6.35663
Franz Schubert, Forellenquintett
D.667; Andräs Schiff, Mitglieder
des Hagen-Quartetts, Alois

Posch;
Decca 6.43131
Jan Sibelius, Lieder; Elisabeth
Söderström, Tom Krause, Vladi-
mir Ashkenazy, Irvin Gage. Car-
los Bonell;
Argo 411 739 (TIS)
Alexander Skrjabin, Sonate Nr.
4, Klavierstücke; Andrej Gawri-
low (Klavier);
EMI 067 27 0090-1
Tomas Luis de Victoria, Missa
Ave maris u.a.; Westminster Ca-
thedral Choir, David Hill;
Hyperion A 66114 (Deutsche
Oversea)
Kurt Weill, Streichquartette; Se-
quoia String Ouartet.
Nonesuch 79071 (TIS)
Sylvius L. Weiss, Lautenmusik;
Konrad Junghänel (Laute);
harmonia mundi HM IOM 691
(ASD)
Das historische Konzert des Felix
Mendelssohn Bartholdy mit Wer-
ken von Johann Sebastian Bach;
Paul Wißkirchen;
Motette M 1069

AUSSEREUROPÄISCHE
KUNSTMUSIK

Gondang Toba (Musik aus Nord-
Sumatra);
Museum Collection Berlin (West)
MC 12

WORT, KABARETT
bist eulen? Ernst Jandl u. a.;
ExtraPlatte EX 316 141 (Pläne)

FOLKLORE
Le Clou, Creme Fraiche;
Stockfisch SF 7020
Glasbruch, 1848; Div. Inter-
preten;
EFA/Trikont US-08-0114
Quilapayun, tralali tralala;
Pläne 88412

JAZZ
The Cotton Club (Original
Soundtrack); Bob Wilber u.a.;
Geffen/CBS 70260
Frankfurt - Peking;
Heiner Goebbels, Alfred Harth;
Riskant! Eigelslein 4011

Norman Granz Jazz At The Phil-
harmonie Hartford 1953;
Pablo Live 2308-240 (Mikulski)
Die saxuelle Befreiung, Kölner
Saxophon Mafia;
Jazz Haus Musik JHM 19 ST
(Pläne)
Song for everyone; Ravi Shan-
kar, Jan Garbarek;
ECM 1286
Traditionalism Revisited; Bob
Brookmeyer Quintct;
Affinity ÄFF 127 (TIS)

BLUES
Generic Blues; Maurice John
Vaughn;
Reely Records RR 100 (Import,
über Crosscut Records, Bremen)

ROCK UND POP
Phil Collins, No Jackct Required;
WEA 251 699
John Fogerty, Centerfield;
Bellaphon 26007085
Mick Jagger, She's the boss;
CBS 86310
Tom Petty, Southern Accents;
MCA IWEA 251 551
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Kammerorchester Heilbronn
werden für den Carus-Verlag
eine weitere Folge von Geistli-
cher Chormusik von Felix Men-
delssohn Bartholdy aufneh-
men, und zwar die erst vor
kurzem edierte Weihnachts-
kantate „Vom Himmel hoch".
Die Solisten sind Krisztina Laki
und Berthold Possemeyer, die
Leitung hat Frieder Bernius.

Der Geiger Dmitry Sitkovetsky
hat die „Goldberg-Variatio-
nen" von J.S. Bach für Streich-
Trio transkribiert und sie zu-
sammen mit Gerard Causse
(Viola) und Misha Maisky
(Cello) für Orfeo eingespielt.
Einer limitierten Auflage der
Schallplatten ist die verkleiner-
te Originaltranskription als Be-
sonderheit beigelegt. Die Musi-
ker werden mit der Streich-
Trio-Fassung der „Goldberg-
Variationen" auch beim Kam-
mermusikfestival in Locken-
haus zu hören sein (S 138 851 A
1 S 30 digital).

Eine Anthologie ostdeutscher
Musik von den Anfängen bis
zur Gegenwart hat das Institut
für ostdeutsche Musik und die
deutsche harmonia mundi
(Vertrieb: EMI-ASD, 5000
Köln 30, Postfach 3003 29) her-
ausgegeben. Die erste Folge
umfaßt sechs Aufnahmen
schlesischer Komponisten wie
Silvius Leopold Weiss (HM/
IOM 691), Heinrich Ignaz
Franz Biber (HM/IOM 667 D),
Lautenmusik schlesischer Mei-
ster (HM/IOM 694 D) und Mu-
sik der Gegenwart mit Werken
von Bialas, Denhof, Redel und
Kiesewetter (HM/IOM 693).
Weitere Folgen sind geplant für
den Nordostdeutschen Kultur-
raum (Pommern, Ost- und
Westpreußen, Baltikum),
Schlesien, Böhmen und Mäh-
ren sowie Südosteuropa (Ba-
nat, Siebenbürgen).

Im Mai 1984 fand in Köln die
Welturaufführung des „Orato-
rium nach Bildern der Bibel"
von Fanny Mendelssohn-Hen-
sel statt. Die Aufführung, die
digital mitgeschnitten wurde,
ist jetzt unter der Nr. 999 009
zum Preis von DM 25,- exklu-
siv erhältlich bei jpc-Schallplat-
ten, Ackerstraße 59,4500 Os-
nabrück.
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§ Der Pianist Alexis Weissenberg
s hat einen langfristigen Exklu-
5 sivvertrag mit der Deutschen

Grammophon abgeschlossen.
Bereits in diesem Herbst sollen
die ersten Aufnahmen des
Künstlers mit Werken von De-
bussy und Scarlatti erscheinen.
Darüber hinaus sieht der Ver-
trag mit Weissenberg u.a. die
Gesamtaufnahmen der Kla-
vierkonzerte von Rachmani-
noff und Chopin vor, die Seiji
Ozawa dirigieren soll.

Ein Kaleidoskop aus alten
deutschen Tonfilm-Schlagern,
amerikanischen Musical-Hits
und Parodien haben die King's
Singers auf ihrer neuesten Plat-
te unter dem Titel „A Tribute
to the Comedian Harmonists"
zusammengestellt, die gleich-
zeitig als LP (066 27 0247-1)
und MC (266 27 0247-4) bei der
EMI erschienen ist.

Ein neues Duo hat sich for-
miert: Martha Argerich und
Gidon Kremer haben die Sona-
ten für Klavier und Violine
Nummer 1 bis 3 von Beethoven
für DG aufgenommen (415

Das Melos-Quartett, das
seit 1969 einen

Exklusivvertrag mit der
Deutschen Grammo-

phon in der Tasche hat,
feierte im April sein
Wjähriges Bestehen.
Peter Pears, geadelter
britischer Tenor und
Weggefährte des 1976

verstorbenen Benjamin
Brüten, wird im Juni

75 Jahre alt
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Valery Afanassiev
8.6. Heidelberg
Lucia Aliberti
2.6. Schwetzingen
Auryn-Quartett/
Uwe Stoffel
8.6. Tübingen
Hedwig Bilgram
3.6. Heidelberg
Chamber Orchestra of
Europe/Georg Solti
6. und 8.6. Frankfurt
19.6. München
Ensemble Instrumental de
Grenoble/Maxence Larrieu
27.6. Tübingen
Brigitte Fassbaender
3.6. Kufstein
18.6. München
Homero Francesch
S./9.6. Berlin
11.6. Berlin
Andrej Gawrilow
20.6. München
Ludwig Güttier
3.6. Heidelberg
Gidon kremer
8.6. Heidelberg
Münchner Philharmoniker/
Lorin Maazel
21.-23.6. München
Musica Antiqua Köln
2.6. Heidelberg

23.6. München
25.6. Nürnberg
Anne-Sophie Mutter
15./16.6. München
17.6. Stuttgart
18.6. Passau
20./21.6. Berlin
New York Philharmonie
Orchestra/Zubin Mehta
1.6. Frankfurt
2.6. München
3.6. Berlin
9.6. Stuttgart
16.6. Bonn
Luciano Pavarotti
7.6. Berlin
Maurizio Pollini
2./3.6. München
Mstislav Rostropovich
17.6. Stuttgart
18.6. Passau
Desiree Ruhstrat
5.6. Berlin
Zuzana Ruzickova
2.6. Heidelberg
Kiri Te Kanawa
6. und 8.6. Frankfurt
Pinchas Zukerman
5.6. Karlsruhe

Eine Auswahl

138-2/-1/-4). Weitere Produk-
tionen sollen folgen.

Personalien

Der Klarinettist Eduard Brun-
ner ist zum neuen künstleri-
schen Leiter der Sommerlichen
Musiktage in Hitzacker b'eru-
fenworden. Erspieltim
Schlußkonzert der diesjährigen
Musiktage am 4.8.85 das Klari-
nettenkonzert von Mozart un-
ter der Leitung des bisherigen
künstlerischen Leiters, Günter
Weißenborn.

Die wegen Erkrankung von Ivo
Pogorelich im März ausgefalle-
ne Deutschland-Tournee wird
vom 5.-28. Juni 1985 nachge-
holt. Der Pianist wird 12 Kla-
vierabende in 11 Städten
geben.

Das erste Doppelalbum der bei
Orfeo geplanten Gesamtauf-
nahme aller Sinfonien von
Alexander Glasunow wurde
der in München lebenden
Tochter des Komponisten,
Frau Elena Glasunow von
Herrn Jörg Polzin überreicht.

Das 1965 von Wilhelm Mel-
cher, Gerhard Voss (Violine),
Hermann Voss (Viola) und Pe-
ter Bück (Violoncello) gegrün-
dete Melos Quartett feierte im
April sein 20jähriges Bestehen
mit einem Festkonzert in der
Stuttgarter Liederhalle. Das
Ensemble, das seit 1969 exklu-
siv mit der Deutschen Gram-
mophon verbunden ist, hat für
seine zahlreichen Schallplat-
teneinspielungen der Werke
von Schubert, Beethoven und
Mendelssohn Bartholdy welt-
weit Anerkennung gefunden.

Herbert von Karajan hat einen
neuen langfristigen Vertrag mit
der Deutschen Grammophon
abgeschlossen, der für die
nächsten Jahre eine Reihe von
Neuaufnahmen in Digitaltech-
nik vorsieht, so u. a. die Sinfo-
nien von Brahms, Orchester-
werke von Ravel, Debussy und
Richard Strauss sowie die
Opern „Norma" und „Elek-
tra", die Karajan zum ersten
Mal aufnimmt.

Das Ballett „Der blaue Engel"
von Roland Petit nach dem
Roman „Professor Unrat" von
Heinrich Mann wird am 9. Juni
1985 in der Deutschen Oper
Berlin uraufgeführt. Die Musik
komponierte Marius Constant,
der auch die musikalische Lei-
tung übernimmt.

28.6. Giselher Klebe,
60. Geburtstag

2.6. Marcel Wittrisch,
30. Todestag
8.6. Robert Schumann,
175. Geburtstag
9.6. Otto Nicolai,

175. Geburtstag
14.6. Rudolf Kempe,
75. Geburtstag
18.6. Willy Burkhard,
30. Todestag
27.6. Robert Stolz,
10. Todestag
28.6. Fritz Rieger,
75. Geburtstag

25. Band
der Neuen Schubert-

Ausgabe

Der 25. Band der insgesamt 75
Bände umfassenden Neuen
Schubert-Ausgabe, die im Bä-
renreiter-Verlag, Kassel, er-
scheint, wurde von der Interna-
tionalen Schubert-Gesellschaft
Tübingen der Öffentlichkeit
übergeben. Mit diesem Band,
dem Liederband 5, wird zu-
gleich eine erste Werkgruppe
innerhalb der Liederserie abge-
schlossen.

Musik-Festival
in Beaune

Vom 28.6. bis 13.7.1985 findet
zum dritten Mal das Festival
„Rencontres musicales" in
Beaune (Burgund) statt. An
sieben Tagen konzertieren u.a.
die Musica Antiqua, Köln, de-
ren Leiter, Reinhard Goebel,
auch einen Meisterkurs abhal-
ten wird, das Ensemble Lon-
don Baroque sowie das Melos
Quartett, Stuttgart. Pascal Ro-
ge (Klavier) und Alain Marion
(Flöte) eröffnen das Festival
mit Werken von Bach bis Pro-
kofieff. Andrea von Ramm
(Mezzosopran) und Jill Feld-
man (Sopran) halten unter dem
Titel „Die Jahre um 1600 - ein
Gipfel der Gesangskunst in Eu-
ropa" Meisterklassen. Infor-
mationen über Madame Anne
Blanchard-Hassissi, 2, Square
St. Irenee, F-75011 Paris.

Geburts-
und Gedenktage

im Juni

3.6. Michael Hampe,
50. Geburtstag
4.6. Anton Dermota,
75. Geburtstag
22.6. Sir Peter Pears,
75. Geburtstag
27.6. Anna Moffo,
50. Geburtstag

HiFi-AS Einschaltstrom
begrenzer für HiFi-An-
lagen. Von messner.
Vorschaltgerät zum Drosseln
des Anlaufstromes bei HiFi-
Anlagen mit kurzer Einschalt-
phase von unter 0,2 s. Be-
sonders für Anlagen geeig-
net, bei denen größere Vor-
verstärker und Endstufen ver-
wendet werden. Informieren Sie
sich.

messner emtronic, breitwasen6
D-7405dettenhausen,Tel. 07157/64461,Tx. 721244

Die Profis von LGUTI
Stereo-Discomixer

Die Tophits in Preis und Leistung:
_LEM Disco-Mischpulte. Im 19" RACK-

tSYSTEM präsentieren sich die LEM
Stereo-Discomixer optimal für den

professionellen und privaten
Gebrauch.

Auch als 8-KANAL-MIXER lieferbar!

LEM Alleinvertrieb für Deutschland
General Electro Music. Birkenweg 18-20
3012 Langenhagen 6. Telefon 10511) 738046-49
Informationen anfordern!


